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f Josef Ineichen, Wohlen AG men. Es sollte nicht sein. Hab' Dank, lieber Freund,
für Deine Arbeit, Dein Wesen und Dein Menschsein!
Seiner lieben Gattin und seinen beiden Söhnen

sprechen wir erneut unsere herzliche Anteilnahme
aus und versichern sie, dass wir Ihren lieben Gatten
und Vater stets in bester Erinnerung behalten werden.

t Fabrikant Fritz Bührer, Hinwil

Am Abend des 18. Oktober 1974 erreichte uns die
unfassbare Nachricht, der Geschäftsführer der Sektion

Aargau, Herr Josef Ineichen, Wohlen, sei nach

einem operativen Eingriff gestorben.
Kurz vor der 48. Delegiertenversammlung, vom
27./28. September 1974, hatte der Verstorbene seine

Anmeldung mit dem Hinweis auf diese, wie er sagte,
«kleine» Operation zurückgezogen. Wer hätte
damals gedacht, dass es das letzte Gespräch mit unserem

Zentralsekretariat war.
Josef Ineichen übernahm im Frühjahr 1946 die
Geschäftsstelle der Sektion Aargau. Seither leitete er
die Geschäfte dieser über 3000 Mitglieder zählende
Sektion mit viel Sachkenntnis, Sorgfalt und

Hingebung. Das Zusammenarbeiten mit ihm war angenehm

und freundschaftlich. Man wusste, dass das,

was er sagte, auch so empfunden und gedacht war.
Mit andern Worten gesagt, Josef Ineichen war ein

senkrechter Bürger; er war weder ein Schmeichler,
noch ein Verleumder.
Für diese vorbildliche über 28-jährige Mitarbeit zum
Wohle der Sektion Aargau und des schweizerischen
Verbandes, danken wir dem leider allzufrüh
Verstorbenen von ganzem Herzen. Mit ihm freuten wir
uns auf den soeben angetretenen Rücktritt von seiner

hauptberuflichen Tätigkeit und hofften mit ihm,

er könne sich nun mit mehr Ruhe den Geschicken
des Aargauischen Verbandes für Landtechnik wid-

Am 13. September 1974 verschied nach längerer, mit

grosser Geduld ertragener Krankheit, aber trotzdem
unerwartet, der über die Landesgrenzen hinaus
bekannte Traktorfabrikant Fritz Bührer, im 78. Lebensjahr.

Vor drei Jahren durfte er rüstig und im eigenen
Betrieb noch täglich aktiv den 75. Geburtstag feiern.

Der Bauernsohn aus Hofen SH war ein Pionier der
Landtechnik. Angeregt durch die aktive Mitarbeit im

elterlichen Betrieb, wuchs in ihm der Wunsch, den

Landwirten die beschwerliche Handarbeit zu
erleichtern. Bereits 1920 kaufte er für seinen Vater
einen Traktor, womit er den elterlichen Betrieb zu
einem der ersten motorisierten Höfe der Ostschweiz
machte. Im Jahre 1922 übernahm Fritz Bührer in

Burgdorf eine eigene Werkstatt. Hier schuf er den

ersten Bührer-Traktor. Zwei Jahre später übernahm
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